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der Gemeinde Kirchham
Liebe Kirchhamerinnen und Kirchhamer !

Der herausragendste Punkt bei der Tagesordnung der ersten Sitzung im heurigen Jahr, war der Budgetvoranschlag für das Jahr 2002.

Der ordentliche Haushaltsvoranschlag konnte, genauso wie der Außerordentliche ausgeglichen erstellt werden.

Eine besondere Herausforderung für mich, als „Finanzminister“ war jedoch die Mitteilung, über die Höhe des Gastschulbeitrages von der Marktgemeinde Vorchdorf.

Auf Grund von Um- und Neubauten bei der Hauptschule Vorchdorf erhöhte sich nämlich der Gastschulbeitrag pro Kind von bisher 9.535,- Schilling auf 23.145,- Schilling.

Das bedeutet für unsere Gemeinde, dass wir voriges Jahr Gastschulbeiträge für die Hauptschule Vorchdorf in Höhe von 929.000,- Schilling bezahlt haben und heuer 2.267.697,- Schilling bezahlen müssen.

Um den Mehrbetrag von 1.338.697,- Schilling aufzubringen, bedurfte es jedoch einiger Einsparungen. Der größte Betrag wurde von der Rücklage entnommen, jedoch auch die Verfügungsmittel des Bgm. und bei der Schotteraktion wurde gekürzt.

Für das Kanalprojekt ist geplant, heuer noch ein Darlehen in der Höhe von ca. 37 Millionen Schilling aufzunehmen.

Die Ableitung unserer Abwässer soll bis Ende des Jahres möglich sein, vorausgesetzt, dass die Marktgemeinde Vorchdorf ihren Kanal bis zur Gemeindegrenze Kirchham fertig hat.

Abschließend bitte ich Sie um Verständnis, dass ich alle Beträge in Schilling geschrieben habe, obwohl es als offizielles Zahlungsmittel nicht mehr gültig ist.

Ich nehme jedoch an, dass es Ihnen so geht wie mir, dass man sich nämlich unter Schillingbeträgen noch mehr vorstellen kann, als wenn die Summen in Euro geschrieben stehen.

Mit freundlichen Grüßen

Franz Bieregger e.h.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 01. März 2002 ...

Rechnungsabschluss 2001

Im Jahr 2001 wurde lt. Rechnungsabschluss im ordentl. Haushalt ein Überschuss in der Höhe von S 874.119,06 erwirtschaftet. 

Der außerordentliche Haushalt schließt mit einem Abgang von S 2,721.044,86 ab. Dieser Fehlbetrag wird im Jahr 2002 durch Darlehensaufnahmen - hauptsächlich für den Kanalbau - wieder abgedeckt.

Einstimmiger Beschluss.

Voranschlag für 2002

Der ordentl. Haushalt sieht im Jahr 2002 Einnahmen und Ausgaben von je € 2.464.800,00 vor. Im a.o. Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 3.817.500,00 geplant.

Im Zuge des Voranschlages wurden auch Subventionen im Gesamtbetrag von € 105.148,06 beschlossen, die nach Beibringung der entsprechenden Verwendungsnachweise auch ausbezahlt werden.

Einstimmiger Beschluss.

Neue Geschäftsordnung
Nach der Abänderung der Gemeindeordnung durch den Oö. Landtag wurde einstimmig eine neue Geschäftsordnung für die Kollegialorgane der Gemeinde Kirchham erlassen.

Kläranlage Danzlau

Die Annahmeerklärung für einen Investi-tionszuschuss in Höhe von € 24.750,00 von der Kommunalkredit AG für die Kläranlage in der Danzlau wurde einstimmig beschlossen.

Wassergenossenschaft Feichtenberg

Die WG Feichtenberg erhält von der Gemeinde Kirchham eine Förderung von max. 15 % der Baukosten. Im Jahr 2002 wird ein Betrag von € 21.800,00 gewährt. Dieser Betrag soll aus der Wasserleitungsrücklage entnommen werden.

Einstimmiger Beschluss.

Güterweg Windberg

Nach Abschluss der Kanalbauarbeiten soll der GW-Windberg errichtet werden. Für die 1,7 km lange Strecke wird mit Gesamtkosten von € 181.700 gerechnet, die die Gemeinde vorfinanzieren muss, weil derzeit noch keine gültige Beitragsgemeinschaft besteht. Vom Land OÖ. wird ein 60 %iger Beitrag erwartet.

Mit den Bauarbeiten wurde die Fa. Strabag beauftragt.

Einstimmiger Beschluss.

Auflassung öffentl. Gut

Im Bereich der Liegenschaft Laizing 6 wird eine Fläche im Ausmaß von 200 m² zu einem Preis von € 10,90 pro m² in das Eigentum der Ehegatten Karl u. Theresia Söllner übertragen.

Einstimmiger Beschluss.
Wildbachverbauung 2002

Für Verbauungsmaßnahmen bzw. für den normalen Betreuungsdienst durch die Wildbachverbauung im Jahr 2002 wurden Mittel von insgesamt € 7.776,00 frei gegeben. 

Einstimmiger Beschluss.

Berufungen gegen Kanal-Bescheide

Die Berufungen des Herrn Siegfried Artner bzw. der Ehegatten Siegfried und Martina Artner gegen die Vorauszahlungsbescheide auf die Kanalanschlussgebühr wurden einstimmig als unbegründet abgewiesen.

Änderung der Gemeindegrenze

Im Zuge der Flurbereinigung Heizing wurde eine Fläche von 106 m² dem Gemeindegebiet der Gemeinde Vorchdorf zugeschrieben und die Gemeindegrenze geringfügig abgeändert.

Einstimmiger Beschluss.

Pachtvertrag verlängert

Die Gemeinde hat den Vertrag für die Verpachtung eines Grundstückes im Ausmaß von 2.378 m² an die Ehegatten Josef u. Anna Radner einstimmig um ein weiteres Jahr verlängert.

Auftragsvergaben

Die Firma Karl Gruber in Vorchdorf wurde zum Preis von € 2.088,67 damit beauftragt, in der VS-Kirchham das alte Portal auf G30 Verglasung umzurüsten.

Die Firma Lang u. Menhofer wurde mit den Asphaltierungsarbeiten auf dem GW-Edlbach, sowie auf einem Teilstück des GW-Hagenmühle betraut.

Einstimmiger Beschluss.

Resolution Sozialstaat

Dem Antrag der SPÖ-Fraktion auf Verankerung des Bekenntnisses zum Sozialstaat in der Verfassung stimmten SPÖ und BLK zu. Nachdem ÖVP und FPÖ gegen den Antrag stimmten erreichte dieser nicht die notwendige Mehrheit.

Windelgutscheine

Die Aktion Windelgutscheine wurde um ein weiteres Jahr bis 28.02.2003 verlängert. Gleichzeitig wurde der Gemeindebeitrag einstimmig auf € 40,00 für einen ganzen Gutschein angehoben.

Prüfungsbericht

Der Prüfungsbericht vom 04.02.2002 des örtlichen Prüfungsausschusses wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

Interessantes aus der Gemeinde

Hausnummerierung

Wir mussten feststellen, dass manche Gebäude noch nicht mit den neuen Hausnummern gekennzeichnet sind. Gemäß § 10 Oö. Straßengesetz besteht jedoch die Verpflichtung zur Montage der Hausnummerntafel! Wir appellieren hier nochmals an die Hauseigentümer: Bitte montieren Sie die Tafel rasch. Sie ermöglichen dadurch u.a. Rettungsorganisationen ein leichteres Auffinden von Gebäuden, was schließlich auch lebensrettend sein kann.

Vom Finanzamt Gmunden (Familienbeihilfenstelle) wurde mitgeteilt, dass eine generelle Änderung der neuen Adressen nicht möglich ist. Es werden daher alle Familienbeihilfe-Bezieher gebeten die neue Adresse - falls noch nicht geschehen - unter Angabe der Versicherungsnummer selbst dem Finanzamt zu melden.

Trinkwasser-Information

Um Kosten zu sparen werden die Wasserbezieher aus der Ortswasserleitung von der Wasserqualität nicht mehr mit separatem Schreiben informiert. Vielmehr werden nachstehend die wichtigsten Parameter aus dem Untersuchungsergebnis vom 20.12.2001 mitgeteilt.


Atrazin
0,10 µg/l


Desethylatrazin
0,12 µg/l


Bentazon
<
0,03 µg/l


Nitrat

26,4 mg/l


Nitrit
<
0,01 mg/l


Carbonathärte

15,6 ° dH


Gesamthärte

17,3 ° dH

Wasserbezieher erhalten auf Verlangen jederzeit das vollständige Untersuchungsergebnis im Gemeindeamt. Dieses Ergebnis ist auch im Internet ab sofort unter www.kirchham.ooe.gv.at unter News bzw. später unter Gemeindeamt - Bürgerservice - Verordnungen - Aktuelles abrufbar. 

Ein Beitrag zur Verkehrssicherheit von der Gendarmerie-Dienststelle Vorchdorf

Mit welchen Geräten darf ich wo fahren?

	
	Rollschuhe

Inlinescater
	Micro-Scooter, Kickboard, Scateboard
	Sidewalker
	Rollski
	Elektro-fahrrad, Fahrrad

	Fahrbahn
	
	
	X
	
	X

	Gehsteig
	X
	X
	
	X
	

	Gehweg
	X
	X
	
	X
	

	Schutzweg
	X
	X
	
	X
	

	Fußgängerzone
	X
	X
	
	X
	

	Wohnstraße
	X
	X
	X
	X
	X

	Radfahranlage
	X
	
	X
	
	X



Auslandszivildiener gesucht

Der Verein „Eine Welt - OÖ. Landlerhilfe“ in 4020 Linz, Schillerstraße 52, sucht Zivildiener, die ihren Dienst im Rahmen humanitärer Projekte in Siebenbürgen/Rumänien und in der Ukraine leisten wollen. Nähere Infos unter Tel. 0732/605020.

Seismische Untersuchungen

Im Auftrag der Rohöl-Aufsuchungs AG (RAG) werden in unserer Gemeinde im heurigen Jahr (März bis September 2002) wieder größere seismische Messungen durchgeführt. Die Messfirma DMT versucht Flurschäden so gering wie möglich zu halten. Entstandene  Schäden werden behoben oder nach den Richtlinien der Bauernkammer vergütet.

Österreichischer-Zivil-Invaliden-Verband
Der ÖZIV ersucht um Vorstellung des Projektes „SUPPORT“ - Beratungsservice für Behinderte in OÖ.

„Mit dem Projekt SUPPORT bietet der ÖZIV ab 1.1.2002 österreichweit professionellen Beratungsservice für Menschen mit Körper- und Sinnesbehinderungen. Die Beratung beruht auf dem Prinzip des „PEER Counseling“, das heißt jeder Berater ist selbst von einer Behinderung betroffen. Die Idee dahinter ist, dass eine gemeinsame Erfahrungsbasis vorliegt und sich dadurch eine größere Vertrauensbasis zwischen Berater und Klient entwickeln kann.

Haben Sie Fragen? Nehmen Sie Kontakt auf!

4840 Vöcklabruck, Robert Kunz Str. 11

Tel. 07672/20040 oder 0699/15660403.“

Fundgegenstände

In letzter Zeit wurden wieder einige Fundgegenstände (Ring, Geldbörse, Schlüssel etc.) abgegeben. 

Diese Gegenstände können während der Amtsstunden im Gemeindeamt Kirchham abgeholt werden.

Veranstaltungskalender

Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung liegt der Veranstaltungskalender für den Zeitraum März 2002 bis März 2003 bei.

Flächenwidmungsplan rechtskräftig

Der Flächenwidmungsplan und das örtliche Entwicklungskonzept der Gemeinde Kirchham wurden vom Land OÖ. genehmigt und sind seit 20.12.2001 rechtswirksam.

Aushilfskräfte gesucht

Die Gemeinde sucht fallweise Aushilfskräfte für Reinigungsarbeiten im Kindergarten bzw. im Gemeindeamt als Urlaubs- bzw. Krankenstandsvertretung. Stundenweise Abrechnung.

Interessierte können sich bei Amtsleiter Karl Prielinger (Tel. 2015-12) vormerken lassen.

Birnengitterrost

Im letzten Jahr ist auch in unserer Gemeinde die Pflanzenkrankheit Birnengitterrost aufgetreten. Bei dieser Krankheit handelt es sich um einen Rostpilz, der auf verschiedenen Wacholderarten (Hauptwirtspflanzen) überwintert und im Sommer zusätzlich den Birnbaum (Nebenwirtspflanze) befällt. 

Hauptwirtspflanzen sind die in vielen Gärten anzutreffenden breitwüchsigen, bodendeckenden Zierwacholder. Keine Wirtspflanze ist der heimische Gemeine Wacholder.

Ist ein Zierwacholder einmal befallen, so infiziert er Zeit seines Lebens immer wieder die Birnbäume. Auf den Blättern der Birnbäume erscheinen kleine gelb-orange bis orange-rote Tupfen, die im Laufe des Sommers größer werden. Im Sommer bis Herbst bilden sich an der Birnblattunterseite zäpfchenartige Wucherungen. Eine Periode kann ein geschwächter Birnbaum durchaus überstehen, bei mehrjährigem Auftreten der Krankheit sind jedoch massive Schäden zu befürchten.

An die Gartenbesitzer ergeht das Ersuchen die Zierwacholderarten Juniperus sabina, Juniperus chinensis und Juniperus scopulorum nicht mehr auszupflanzen und bereits vorhandene Pflanzen zu entfernen.

Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung einer vielfältigen Kulturlandschaft, die durch das Absterben der Birnbäume nachhaltig geschädigt würde.

Forstdienst - Sprechstunde

Der Forstdienst der BH-Gmunden hält seit Jänner 2002 im Gemeindeamt Grünau jeweils am Montag und Mittwoch in der Zeit von 7,30 Uhr bis 8,30 Uhr eine Sprechstunde ab. Der Mitarbeiter ist dort auch telefonisch unter 07616/23362-3 erreichbar.

Forstpflanzenbestellung

Ausnahmsweise wurde die Forstpflanzenbestellung heuer verlängert. Bestellungen sind noch bis 13. März 2002 im Gemeindeamt Kirchham oder beim Forstwart Hubert Schnellnberger (Tel. 2132) möglich.

Rauschbrandimpfung

Anmeldungen für Rauschbrandimpfungen sind noch bis spätestens 13. März 2002 im Gemeindeamt möglich!

Schotteraktion

Im heurigen Jahr wurden die Mittel für die Schotteraktion auf € 4.000,00 reduziert. Heuer werden daher ausnahmslos nur noch Schottergutscheine für Straßen zugeteilt, die tatsächlich noch als „Hauszufahrten“ genutzt werden. 

Schotteranmeldungen sind bis spätestens Freitag, 15. März 2002 im Gemeindeamt Kirchham möglich.

Elternabend

Zur gefährlichsten „Kinderkrankheit“ sind heute Unfälle im Straßenverkehr geworden.

Sind Sie sicher, dass sich Ihr Kind im Straßenverkehr richtig verhält?

Wie und in welcher Art und Weise Sie einen Beitrag zur Sicherheit Ihres(r) Kindes(r) leisten können wird bei dieser Veranstaltung, zu der vor allem die Eltern der noch nicht schulpflichtigen Kinder und der Kinder im Volksschulalter eingeladen sind, besprochen.

Die Leitung des Kindergartens Kirchham und der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ laden zu diesem Elternabend sehr herzlich ein.

Termin:
04. April, 20 Uhr

Ort:
Gasthaus Bauer

Vortragender:
Karl Stelzhammer 


(ÖAMTC-Moderator)

Eintritt frei.

Kindergarteneinschreibung

Die Kindergarteneinschreibung für das im September 2002 beginnende Kindergartenjahr 2002/2003 findet von 

Montag, 18. März 2002 bis

Mittwoch 20. März 2002
im Kindergarten Kirchham jeweils

von 8 bis 11 Uhr
statt.

Mitzubringen ist neben dem Kind auch die Geburtsurkunde des Kindes.

ASI am Karfreitag geschlossen

Die Abfallsammelinsel ist am Karfreitag, 29.03.2002, geschlossen.

ASI ab 03. April mittwochs wieder offen

Ab 3. April 2002 ist die Abfallsammelinsel auch wieder jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage) in der Zeit von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

Zeckenschutzimpfung

Der nächste Impftermin für die Frühsommer-Meningoenzephalitis-Impfung ist am 

Donnerstag 11.04.2002

Volksschule Kirchham um 8,45 Uhr und

Volksschule Hagenmühle um 9,15 Uhr

Um genaue Einhaltung der Impfzeiten wird gebeten. 

Geschichten um den Bauerngarten

Zu diesem Dia-Vortrag von Dipl.Ing. Wolfgang Danninger lädt der Siedlerverein Kirchham ein.

Wann:
Freitag, 8.3.2002, 19,30 Uhr

Wo:
Gasthaus Pöll

Woher und zu welchem Zweck brachten unsere Vorfahren die verschiedenen Gartenpflanzen (Heil-, Gewürz-, Tee- und Duftkräuter, Symbol- und Kulturpflanzen ...) zu uns? 

Darüber und über vieles andere, was Garten, Blumen und ihre Geschichte betrifft, weiß Herr Danninger Interessantes zu berichten.

Siedlerverein und Kulturausschuss laden zu diesem interessanten Vortrag alle Gartenfreunde herzlich ein.

Eintritt frei































